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Im Oktober 2023 trat die Verbandsklage in Kraft und derzeit wird der Referentenentwurf zur KapMuG-
Reform in 2024 diskutiert. Aktueller könnte also die vorliegende Arbeit nicht sein, zumal sie auch andere 

Modelle für Massenklagen wie das vorgeschlagene Leitentscheidungs- und das Vorabentscheidungsverfah-
ren thematisiert. Insbesondere verbindet sie tiefgehende und teilweise überraschende Erfahrungen aus 
zwanzig Jahren praktischer Tätigkeit mit dem KapMuG und anderen Massenverfahren mit einer vertieften 
wissenschaftlichen Untersuchung der neuen Verbandsklage. Auf dieser Basis liefert die Arbeit sowohl wert-
volle Auslegungshilfen für die Praxis hinsichtlich der bisherigen und der neuen Regelungen und zugleich 
profund erarbeitete Vorschläge für die Fortentwicklung des kollektiven Rechtsschutzes. Beispielhaft seien 
insofern die Ergebnisse zum Anwendungsbereich des KapMuG, zur Klageberechtigung, zur Nutzung der 
»Schwarmintelligenz«, zu den Problemen der Anmeldung und zur umfassenden Aussetzung von Parallel-
verfahren zur Entlastung der Gerichte genannt.
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